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TESTI MEDIZINSTUDENTIN

Geburtsdatum 01.07.2006

Körpergröße/ ­gewicht 175 cm / 65 kg

Berufsstand / Beruf Student/in / Student/in Medizin ­ Humanmedizin

Bildungsabschluss / abgeschlossene
Berufsausbildung

Abitur / keine Berufsausbildung

Raucher / Motorradfahrer Nein, Nichtraucher seit mindestens 10 Jahren / nein

Büro­/ Körperliche/ Reisetätigkeit 100% / 0% / 0%

Personalverantwortung für 0 Personen

HAUPTVERSICHERUNG

Versicherungsbeginn 01.07.2025

Versicherungsendalter 67 Jahre

Leistungsendalter 67 Jahre

Zahlweise Monatlich

BU­Rente inkl. Bonusrente 2.000 €

Überschusssystem Sofortrabatt

ZUSÄTZLICH BERÜCKSICHTIGTE TARIFE

Tarife mit minimaler Todesfallleistung

Tarife mit vermindertem Anfangsbeitrag mindestens 1 Jahr

GEWÄHLTE LEISTUNGSKRITERIEN

Beitragsdynamik der versicherten Leistungen

RATINGS

M&M Rating Berufsunfähigkeit
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Legende

voll erfüllt nicht erfüllt eingeschränkt erfüllt Tarifinformation

An bie ter

Tarif EGO Young Pre mi um BU Start BU PRO TECT young
BU4Future Ein stei ger Kom fort

(SBU3300FC)
C81 com fort

All ge mei ne Ta rif merk ma le

Ein schrän kungs lose rück wir ken­
de Leis tung bei ver spä te ter Mel­
dung

Ja, An spruch ab Be ginn der
Be rufs un fä hig keit

Ja, An spruch ab Mo nats en­
de des Ver si cher ungs fal ls

Ja, An spruch ab Mo nats en­
de des Ver si cher ungs fal ls

Ja, An spruch ab Mo nats en­
de des Ver si cher ungs fal ls

Ja, An spruch ab Mo nats en­
de des Ver si cher ungs fal ls

Ver kürz ter Prog no se zeit raum 6
Mo na te

Ja, BU muss vo r aus sicht lich
min des tens 6 Mo na te be ste­
hen

Ja, BU muss vo r aus sicht lich
min des tens 6 Mo na te be ste­
hen

Ja, BU muss vo r aus sicht lich
min des tens 6 Mo na te be ste­
hen

Ja, BU muss vo r aus sicht lich
min des tens 6 Mo na te be ste­
hen

Ja, BU muss vo r aus sicht lich
min des tens 6 Mo na te be ste­
hen

6 Mo na te Leis tungs fall = Leis tung
von Be ginn an

Ja, Be rufs un fä hig keit gilt
"von Be ginn an", Leis tung ab
dem 1. Monat

Ja, Be rufs un fä hig keit gilt
"von Be ginn an", Leis tung ab
dem 1. Monat

Ja, An spruch von Be ginn
an, Leis tung ab dem 1.
Monat

Ja, Be rufs un fä hig keit gilt
"von Be ginn an", Leis tung ab
dem 1. Monat

Ja, Be rufs un fä hig keit gilt
"von Be ginn an", Leis tung ab
dem 1. Monat

Leis tung ab 50 % BU Ja, Leis tung ab 50 % BU Ja, Leis tung ab 50 % BU Ja, Leis tung ab 50 % BU Ja, Leis tung ab 50 % BU Ja, Leis tung ab 50 % BU

Leis tung bei Krank heit, Kör per­
ver let zung oder Kräf te ver fall

Ja, bei Krank heit, Kör per ver­
let zung oder Kräf te ver fall

Ja, bei Krank heit, Kör per ver­
let zung oder Kräf te ver fall
(auch al ters ent sprech end)

Ja, bei Krank heit, Kör per ver­
let zung oder Kräf te ver fall

Ja, bei Krank heit, Kör per ver­
let zung oder Kräf te ver fall

Ja, bei Krank heit, Kör per ver­
let zung oder Kräf te ver fall

Al ters be dingt er Kräf te ver fall Ja, all ge mein Kräf te ver fall
Ja, aus drück lich Leis tung
bei al ters be ding tem Kräf te­
ver fall

Ja, all ge mein Kräf te ver fall Ja, all ge mein Kräf te ver fall Ja, all ge mein Kräf te ver fall

Ver zicht auf ab strak te Ver wei­
sung

Ja, kom plet ter Ver wei­
sungs ver zicht

Ja, keine ab strak te Ver wei­
sung mög lich

Ja, keine ab strak te Ver wei­
sung mög lich

Ja, keine ab strak te Ver wei­
sung mög lich

Ja, keine ab strak te Ver wei­
sung mög lich

Ver zicht auf ab strak te Ver wei­
sung bei der Nach prü fung

Ja, keine Prü fung der Ver­
weis bar keit

Ja, keine Prü fung der ab­
strak ten Ver weis bar keit

Ja, keine Prü fung der ab­
strak ten Ver weis bar keit

Ja, keine Prü fung der ab­
strak ten Ver weis bar keit

Ja, keine Prü fung der ab­
strak ten Ver wei sung

Al ters ab hän gi ger Ver zicht auf ab­
strak te Ver wei sung

Ja, grund sätz lich al ters un­
ab hän gig

Ja, grund sätz lich al ters un­
ab hän gig

Ja, grund sätz lich al ters un­
ab hän gig

Ja, grund sätz lich al ters un­
ab hän gig

Ja, grund sätz lich al ters un­
ab hän gig

Ver zicht auf kon kre te Ver wei sung
Ja, keine kon kre te Ver wei­
sung mög lich

Nein, kon kre te Ver wei sung
mög lich

Nein, kon kre te Ver wei sung
mög lich

Nein, kon kre te Ver wei sung
mög lich

Nein, kon kre te Ver wei sung
mög lich
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Anbieter
HDI

EGO Young
Continentale

PremiumBU Start
BY die Bayerische

BU PROTECT young

Nürnberger
BU4Future Einsteiger
Komfort (SBU3300FC)

Condor
C81 comfort

Ver zicht auf zeit lich be fris te tes
An er kennt nis

Ja, Ver zicht auf zeit lich be­
fris te tes An er kennt nis

Nein, zeit lich be fris te tes An­
er kennt nis für maxi mal 12
Mo na te mög lich

Nein, zeit lich be fris te tes An­
er kennt nis für maxi mal 12
Mo na te mög lich

Ja, auf ein zeit lich be fris te­
tes An er kennt nis wird ver­
zich tet

Nein, zeit lich be fris te tes An­
er kennt nis für maxi mal 12
Mo na te mög lich

Ver zicht auf un üb li che Ein schrän­
kung en oder Ein schrän kung en
Lei stungs aus lö ser bzw. Leis­
tungs hö he

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Be son der hei ten

Ver si cher ung gegen Ein mal­
bei trag; EUZ­Tarif im An ge­
bot, Be rufs wech sel,
befristetets An er kennt nis bei
Krebs, Er blin dung oder Taub­
heit, Be rufs un fä hig keit in­
folge De menz, Um or ga ni sa­
ti ons hil fe

Re ha bi li ta ti ons hil fe
Leis tungen bei spe ziel len
Ein schrän kung en, Be rufs­
wech sel

Krebsklausel, SchnellHilfe­
Zusatzversicherung, Reha­
Hilfe, spe ziel le Be ein träch ti­
gung, Dread­Disease Op ti­
on, Spezialisten­Service
BetterDoc

Re ha bi li ta ti ons hil fe, Über­
prü fung des Bei trags

Beruf und Le bens stel lung

Prü fung zu letzt aus ge üb ter Beruf
Ja, ge prüft wird der zu letzt
aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird der zu letzt
aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird der zu letzt
aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird der zu letzt
aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird der zu letzt
aus ge üb te Beruf

De fi ni ti on der "bis he rigen Le­
bens stel lung"

Ja, de fi ni ti on der bis he rigen
Le bens stel lung nicht re le­
vant, da all ge mei nes Ver­
wei sungs ver zicht

Ja, Le bens stel lung wirt­
schaft lich (max. 20%
Ein kom mens min de rung)
und so zi al de fi niert

Ja, Le bens stel lung wirt­
schaft lich (max. 20%
Ein kom mens min de rung)
und so zi al de fi niert

Ja, Le bens stel lung wirt­
schaft lich (max. 20%
Ein kom mens min de rung)
und so zi al de fi niert

Ja, Le bens stel lung wirt­
schaft lich (max. 20%
Ein kom mens min de rung)
und so zi al de fi niert

Hin weis auf Um or ga ni sa ti on bei
Selbst stän di gen

Ja, auf die Um or ga ni sa ti on
wird aus führ lich hin ge wie sen

Ja, auf die Um or ga ni sa ti on
wird aus führ lich hin ge wie sen

Ja, auf die Um or ga ni sa ti on
wird aus führ lich hin ge wie sen

Ja, auf die Um or ga ni sa ti on
wird aus führ lich hin ge wie sen

Ja, Ver zicht auf Um or ga ni­
sa ti on bei allen
Berufsbildern

Aus schei den aus dem Beruf
Ja, ge prüft wird dau er haft
der zu letzt aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird dau er haft
der zu letzt aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird dau er haft
der zu letzt aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird dau er haft
der zu letzt aus ge üb te Beruf

Ja, ge prüft wird dau er haft
der zu letzt aus ge üb te Beruf

Auslandsregelungen

Ver zug ins Aus land
Ja, welt wei ter Ver si cher­
ungs schutz be ding ungs­
gemäß er klärt

Ja, welt wei ter Ver si cher­
ungs schutz be ding ungs­
gemäß er klärt

Ja, welt wei ter Ver si cher­
ungs schutz be ding ungs­
gemäß er klärt

Ja, welt wei ter Ver si cher­
ungs schutz be ding ungs­
gemäß er klärt

Ja, welt wei ter Ver si cher­
ungs schutz be ding ungs­
gemäß er klärt

Ver zicht auf Un ter su chungen im
In land

Ja, Un ter su chungen in
Deutsch land kön nen ver­
langt wer den, Kos ten wer­
den über nom men

Ja, Un ter su chungen in
Deutsch land kön nen ver­
langt wer den, Kos ten wer­
den über nom men

Ja, Un ter su chungen in
Deutsch land kön nen ver­
langt wer den; Kos ten wer­
den über nom men

Ja, Un ter su chungen in
Deutsch land kön nen ver­
langt wer den, Kos ten wer­
den über nom men

Ja, Un ter su chungen in
Deutsch land kön nen ver­
langt wer den, Kos ten wer­
den er stat tet
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Continentale

PremiumBU Start
BY die Bayerische

BU PROTECT young

Nürnberger
BU4Future Einsteiger
Komfort (SBU3300FC)

Condor
C81 comfort

Nach ver si che rung

Nach ver si che rung: Ver zicht auf
Ri si ko prü fung

Ja, Ver zicht auf Ri si ko prü­
fung

Ja, Ver zicht auf Ri si ko prü­
fung

Ja, Ver zicht auf Ri si ko prü­
fung

Ja, Ver zicht auf Ri si ko prü­
fung

Ja, Ver zicht auf Ri si ko prü­
fung

Ver zicht auf un üb li che Ein schrän­
kung en in der Nach ver si che rung

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Ja, keine un üb li chen Ein­
schrän kung en

Er eig nis ab hän gi ge Nach ver si che­
rungs ga ran tie

Ja, er eig nis ab hän gi ge
Nach ver si che rungs ga ran tie
bei ver schie denen Er eig nis­
sen

Ja, er eig nis ab hän gi ge
Nach ver si che rungs ga ran tie
bei ver schie denen Er eig nis­
sen

Ja, er eig nis ab hän gi ge
Nach ver si che rungs ga ran tie
bei ver schie denen Er eig nis­
sen

Ja, er eig nis ab hän gi ge
Nach ver si che rungs ga ran tie
bei ver schie denen Er eig nis­
sen

Ja, er eig nis ab hän gi ge
Nach ver si che rungs ga ran tie
bei ver schie denen Er eig nis­
sen

Nach ver si che rung: Fi nan ziel le
An ge mes sen heits prü fung Brut to

Ja, fi nan ziel le An ge mes sen­
heits prü fung er folgt aus ge­
hend vom Brut to ein kom men

Ja, fi nan ziel le An ge mes sen­
heits prü fung ba sie rend auf
dem Net to ein kom men

Ja, fi nan ziel le An ge mes sen­
heits prü fung er folgt aus ge­
hend vom Brut to ein kom men

Ja, die fi nan ziel le An ge mes­
sen heit er folgt aus ge hend
vom Brut to ein kom men

Ja, fi nan ziel le An ge mes sen­
heits prü fung ba sie rend auf
dem Net to ein kom men

Nach ver si che rung: Frist nach Er­
eig nis

Ja, Nach ver si che rung in ner­
halb von 12 Mo na ten nach
Er eig nis

Ja, Nach ver si che rung in ner­
halb von 12 Mo na ten nach
Er eig nis

Ja, Nach ver si che rung in ner­
halb von 12 Mo na ten nach
Er eig nis

Ja, Nach ver si che rung in ner­
halb von 12 Mo na ten nach
Er eig nis

Ja, Nach ver si che rung in ner­
halb von 12 Mo na ten nach
Er eig nis

Nach ver si che rung: Ma xi ma le
Ren ten hö he ab so lut an ge mes sen

Ja, die ma xi ma le Ren ten hö­
he ist auf 36.000 EUR bzw
60.000 EUR jähr lich be­
grenzt

Ja, Er hö hung höchs tens um
24.000 EUR jähr lich bis zu
einer Ren ten hö he von
höchs tens 90.000 EUR jähr­
lich

Ja, die ma xi ma le Ren ten hö­
he ist auf 48.000 EUR jähr­
lich be grenzt bzw. 72.000
EUR bei Kar rie re sprung

Ja, die ma xi ma le Ren ten hö­
he ist auf 36.000 EUR jähr­
lich be grenzt

Ja, Er hö hung um 12.000
EUR jähr lich auf höchs tens
30.000 EUR jähr lich

Nach ver si che rung: Ma xi ma le
Ren ten hö he pro zen tu al an ge­
mes sen

Ja, keine pro zen tuale An ga­
be

Ja, keine pro zen tuale An ga­
be

Ja, keine pro zen tuale An ga­
be

Ja, keine pro zen tuale An ga­
be

Ja, keine pro zen tuale An ga­
be

Nachversicherungshöhe je Er eig­
nis an ge mes sen

Ja, keine Ein schrän kung en
Ja, Er hö hung pro Er eig nis
um 6.000 EUR jähr lich

Ja, Er hö hung pro Er eig nis
um 6.000 EUR jähr lich, bei
Be rufs ein stieg 12.000 EUR

Ja, keine Ein schrän kung en
Ja, Er hö hung pro Er eig nis
um 6.000 EUR jähr lich

Nach ver si che rung je Er eig nis re­
la tiv an ge mes sen

Ja, 100% der Be rufs un fä hig­
keits ren te

Nein, 25% der bis her ver si­
cher ten Rente und 50% bei
erstmailger
Tätigkeitsaufnahme

Ja, 150% der bei Ver trags­
ab schluss ver si cher ten Jah­
res ren te

Ja, 50% der zu letzt ver si­
cher ten Be rufs un fä hig keits­
ren te und 100% bei
Tätigkeitsaufnahme nach
Aus bil dung oder Stu di um ab­
schluss

Ja, 100% der zum Ver trags­
be ginn ver si cher te Be rufs­
un fä hig keits ren te

Er lö schen der Nach ver si che rung
bei Leis tung

Nein, Weg fall der Nach ver si­
che rungs op ti on be reits mit
An trags stel lung

Nein, Weg fall der Nach ver si­
che rungs op ti on be reits mit
An trags stel lung

Nein, Weg fall der Nach ver si­
che rungs op ti on be reits mit
An trags stel lung

Nein, Weg fall der Nach ver si­
che rungs op ti on be reits mit
An trags stel lung

Nein, Weg fall der Nach ver si­
che rungs op ti on be reits mit
An trags stel lung
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Nach ver si che rung: Rech nungs­
grund la gen Ver trags be ginn

Nein, Rech nungs grund la­
gen zum Zeit punkt der Er hö­
hung

Ja, Nach ver si che rung im Alt­
ver trag

Ja, Nach ver si che rung im Alt­
ver trag

Ja, Nach ver si che rung im Alt­
ver trag

Nein, Rech nungs grund la­
gen zum Zeit punkt der Er hö­
hung

Nach ver si che rung: End al ter an­
ge mes sen

Ja, End al ter 49 de fi niert Ja, End al ter 49 de fi niert Ja, End al ter 49 de fi niert Ja, End al ter 49 de fi niert Ja, End al ter 50 de fi niert

Ver zicht auf Ein schrän kung An­
zahl Nach ver si cher un gen

Ja, Ver zicht auf Ein schrän­
kung en

Ja, Ver zicht auf Ein schrän­
kung en

Nein, Nach ver si che rung
maxi mal alle 12 Mo na te
mög lich

Ja, Ver zicht auf Ein schrän­
kung en

Ja, Ver zicht auf Ein schrän­
kung en

Nach ver si che rung: Ver zicht auf
Staf fel re ge lung

Ja, keine Staf fel re ge lung Ja, keine Staf fel re ge lung Ja, keine Staf fel re ge lung Ja, keine Staf fel re ge lung Ja, keine Staf fel re ge lung

Nach ver si che rung bei Über­
schuss sys tem Leis tungs bo nus

Ja, Nach ver si che rungs ga­
ran tie wird an ge bo ten

Ja, Nach ver si che rungs ga­
ran tie auf das ur sprüng liche
Ni ve au

Das Über schuss sys tem
Bonus wird nicht an ge bo ten

Ja, Nach ver si che rungs ga­
ran tie wird an ge bo ten

Ja, Nach ver si che rungs ga­
ran tie wird an ge bo ten wenn
BU­Bonus ver ein bart

Er eig nis un ab hän gi ge Nach ver si­
che rungs ga ran tie

Ja, bis 5 Jahre nach Ver si­
cher ungs beginn, spä tes tens
40. Le bens jahr

Ja, bis 5 Jahre nach Ver si­
cher ungs beginn, spä tes tens
40. Le bens jahr

Ja, bis 5 Jahre nach Ver si­
cher ungs beginn, spä tes tens
44. Le bens jahr

Ja, bis 5 Jahre nach Ver si­
cher ungs beginn, spä tes tens
40. Le bens jahr

Ja, zu Be ginn des 6. und
des 11. Ver si cher ungs jahres

Nach ver si che rung der Ver trags­
lauf zeit

Nein, keine An ga be
Ja, bei Er hö hung Re gel al­
ters gren ze GRV

Ja, bei Er hö hung Re gel al­
ters gren ze GRV

Ja, bei Er hö hung der Re gel­
al ters gren ze GRV

Ja, bei Er hö hung Re gel al­
ters gren ze GRV

Wei tere Ge stal tungs mög lich kei ten

Staf fel re ge lung des BU­Gra des
Nein, es gilt die Stan dard­
staf fel (ab 50%)

Nein, es gilt die Stan dard­
staf fel (ab 50%)

Nein, es gilt die Stan dard­
staf fel (ab 50%)

Ja, zu sätz lich wird die
25/75%­Staffel an ge bo ten

Nein, es gilt die Stan dard­
staf fel (ab 50%)

Ka renz zei ten
Ja, ad di ti ve Ka renz zeit ver­
ein bar

Ja, ad di ti ve Ka renz zeit ver­
ein bar

Nein, Ka renz zeit nicht ver­
ein bar

Ja, ad di ti ve Ka renz zeit ver­
ein bar (24 Mo na te)

Nein, Ka renz zeit nicht ver­
ein bar

Le bens lan ge BU­Ren te
Nein, keine le bens lan ge
BU­Ren te

Nein, keine le bens lan ge
BU­Ren te

Nein, keine le bens lan ge
BU­Ren te

Nein, keine le bens lan ge
BU­Ren te

Nein, keine le bens lan ge
BU­Ren te

Bei trags dy na mik der ver si cher ten
Leis tungen

Ja, Bei trags dy na mik der BU­
Ren te ver ein bar

Ja, Bei trags dy na mik der
Rente ver ein bar

Ja, Bei trags dy na mik der BU­
Ren te ver ein bar

Ja, Bei trags dy na mik 3%, 4%
, 5% der Rente ver ein bar

Ja, Bei trags dy na mik ver ein­
bar

Ga ran tier te Ren ten dy na mik im
Leis tungs fall

Ja, ga ran tier te Dy na mik der
Rente im Leis tungs fall ver­
ein bar

Ja, ga ran tier te Dy na mik der
Rente im Leis tungs fall ver­
ein bar

Ja, ga ran tier te Dy na mik der
Rente im Leis tungs fall ver­
ein bar

Nein, keine ga ran tier te Dy­
na mik der Rente im Leis­
tungs fall ver ein bar

Ja, ga ran tier te Dy na mik der
Rente im Leis tungs fall ver­
ein bar

Bei trags freie Dy na mi sie rung der
Haupt ver si che rung

Ja, bei trags freie Dy na mi sie­
rung der Haupt ver si che rung
mög lich

Keine Wer tung mög lich, die
SBU ist der Haupt ta rif

Keine Wer tung mög lich, die
SBU ist der Haupt ta rif

Keine Wer tung mög lich, die
SBU ist der Haupt ta rif

Keine Wer tung mög lich, die
SBU ist der Haupt ta rif
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Wei tere Leis tungen

DU­Klau sel
Nein, keine DU­Klau sel ver­
si chert

Nein, keine DU­Klau sel ver­
si chert

Ja, DU­Klau sel ver si chert
Nein, keine DU­Klau sel ver­
si chert

Ja, DU­Klau sel ver si chert

In fek ti ons klau sel
Ja, eine In fek ti ons klau sel ist
ver si chert

Ja, eine In fek ti ons klau sel ist
ver si chert

Ja, eine In fek ti ons klau sel ist
ver si chert

Ja, eine In fek ti ons klau sel ist
ver si chert

Ja, eine In fek ti ons klau sel ist
ver si chert

AU­Klau sel Nein, keine AU­Klau sel Nein, AU­Klau sel op ti o nal Nein, keine AU­Klau sel Nein, keine AU­Klau sel Nein, AU­Klau sel op ti o nal

Teilzeitklausel
Ja, Teilzeitklausel für 60
Mo na te

Ja, er eig nis ab hän gi ge
Teilzeitklausel

Ja, dau er hafte
Teilzeitklausel

Ja, dau er hafte
Teilzeitklausel

Ja, Teilzeitklausel mit ver si­
chert

Pfle ge ab sich er ung
Nein, keine dau er hafte Pfle­
ge ab sich er ung

Nein, keine dau er hafte Pfle­
ge ab sich er ung

Nein, keine dau er hafte Pfle­
ge ab sich er ung

Nein, keine dau er hafte Pfle­
ge ab sich er ung

Nein, keine dau er hafte Pfle­
ge ab sich er ung

Ge setz li che EU = BU
Ja, nach 10 Jah ren Ver­
trags lauf zeit ge setz li che EU
= BU

Ja, in den letz ten zehn Jah­
ren der Ver si cher ungs dau er
ge setz li che EU = BU

Ja, ab Alter 50 ge setz li che
EU = BU

Ja, unter be stim mten Vor­
aus set zungen gilt, ge setz li­
che EU = BU

Ja, ge setz li che EU = BU

Ein mal zah lung im Leis tungs fall
Nein, es wird keine An fangs­
hil fe an ge bo ten

Ja, op ti o nal Ein mal zah lung
(So fort ka pi tal)

Nein, So fort leis tung nicht
ver ein bar

Nein, es wird keine An fangs­
hil fe an ge bo ten

Nein, es wird keine An fangs­
hil fe an ge bo ten

Wie der ein glie de rungs hil fe bei Re­
ak ti vie rung

Ja, Wie der ein glie de rungs hil­
fe auf Grund Ver wei sungs­
ver zicht in der Nach prü fung
nicht er for der lich

Ja, Wie der ein glie de rungs hil­
fe mög lich

Nein, es wird keine Wie der­
ein glie de rungs hil fe an ge bo­
ten

Ja, Wie der ein glie de rungs hil­
fe

Ja, Wie der ein glie de rungs hil­
fe

Kos ten über nahme
Leistungsberatung

Nein, keine Kos ten über­
nahme

Nein, keine Kos ten über­
nahme

Nein, keine Kos ten über­
nahme

Nein, keine Kos ten über­
nahme

Nein, keine Kos ten über­
nahme

Leis tungs aus schlüs se

Leis tung bei In ne ren Un ru hen
Ja, bei in ne ren Un ru hen wird
ge leis tet

Ja, bei in ne ren Un ru hen wird
ge leis tet

Ja, bei in ne ren Un ru hen wird
ge leis tet

Ja, bei in ne ren Un ru hen wird
ge leis tet

Ja, bei in ne ren Un ru hen wird
ge leis tet

Leis tung bei Kriegs er eig nis sen im
Aus land

Ja, für Kriegs er eig nis se im
Aus land wird ge leis tet

Ja, für Kriegs er eig nis se im
Aus land wird ge leis tet

Ja, für Kriegs er eig nis se im
Aus land wird ge leis tet

Ja, für Kriegs er eig nis se im
Aus land wird ge leis tet

Ja, für Kriegs er eig nis se im
Aus land wird ge leis tet

Leis tung bei Ver ge hen im Stra­
ßen ver kehr

Ja, bei Delikten im Stra ßen­
ver kehr

Ja, Leis tung auch bei grob
fahr läs si gen Ver stö ßen und
bei Ver ge hen im Stra ßen­
ver kehr bis 1,1 Pro mil le

Ja, Leis tung auch bei grob
fahr läs si gen Ver stö ßen

Ja, Leis tung auch bei grob
fahr läs si gen Ver stö ßen

Ja, Leis tung auch bei grob
fahr läs si gen Ver stö ßen
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Leis tung bei Fahrt ver an stal­
tungen mit Kfz

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Fahrt ver an stal tungen
wird ge leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Fahrt ver an stal tungen
wird ge leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Fahrt ver an stal tungen
wird ge leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Fahrt ver an stal tungen
wird ge leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Fahrt ver an stal tungen
wird ge leis tet

Leis tung bei Luft fahr ten
Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Luft fahr ten wird ge­
leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Luft fahr ten wird ge­
leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Luft fahr ten wird ge­
leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Luft fahr ten wird ge­
leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Luft fahr ten wird ge­
leis tet

Leis tung bei Strah len
Ja, bei Leis tungs fall durch
Strah len wird ge leis tet

Ja, bei Ver si cher ungs fall
durch Strah len außer Kern­
ener gie wird ge leis tet

Ja, bei Leis tungs fall durch
Strah len wird ge leis tet

Ja, bei Leis tungs fall durch
Strah len wird ge leis tet

Ja, bei Be rufs un fä hig keit
durch Strah len außer Kern­
ener gie wird ge leis tet

Leis tung bei ABC­Stof fen
Ja, bei Einsatz/Frei set zung
von ABC­Waffen/­Stoffen
wird ge leis tet

Ja, aber nur unter be stim­
mten Vor aus set zungen wird
ge leis tet

Ja, aber nur unter be stim­
mten Vor aus set zungen wird
ge leis tet

Ja, aber nur unter be stim­
mten Vor aus set zungen wird
ge leis tet

Ja, aber nur unter be stim­
mten Vor aus set zungen wird
ge leis tet

Rech te und Pflich ten

Ver zicht auf § 19 VVG bei un­
versch. An zei ge pflicht verl.

Ja, Ver zicht auf Kün di gung
und Ver trags an pas sung bei
un ver schul deter An zei ge­
pflicht ver let zung

Ja, Ver zicht auf Kün di gung
und Ver trags an pas sung bei
un ver schul deter An zei ge­
pflicht ver let zung

Ja, Ver zicht auf Kün di gung
und Ver trags an pas sung bei
un ver schul deter An zei ge­
pflicht ver let zung

Ja, Ver zicht auf Kün di gung
und Ver trags an pas sung bei
un ver schul deter An zei ge­
pflicht ver let zung

Ja, Ver zicht auf Kün di gung
und Ver trags an pas sung bei
un ver schul deter An zei ge­
pflicht ver let zung

Hin weis auf Dauer des Rück tritts­
rechts

Ja, auf Dauer des Rück tritts­
rechts (5 Jahre, 10 Jahre
bei Vor satz) wird hin ge wie­
sen

Ja, auf Dauer des Rück tritts­
rechts (5 Jahre, 10 Jahre
bei Vor satz) wird hin ge wie­
sen

Ja, auf Dauer des Rück tritts­
rechts (5 Jahre, 10 Jahre
bei Vor satz) wird hin ge wie­
sen

Ja, auf Dauer des Rück tritts­
rechts (5 Jahre, 10 Jahre
bei Vor satz) wird hin ge wie­
sen

Ja, auf Dauer des Rück tritts­
rechts (5 Jahre, 10 Jahre
bei Vor satz) wird hin ge wie­
sen

In for ma ti on über den Stand der
Leis tungs prü fung

Ja, In for ma tionen min des­
tens alle 4 Wo chen

Ja, In for ma tionen spä tes­
tens alle vier Wo chen

Ja, In for ma tionen in ner halb
von 10 Tagen

Ja, In for ma tionen spä tes­
tens alle vier Wo chen

Ja, In for ma tionen alle 4 Wo­
chen

Ver zicht auf Bei trags an pas sung
nach § 163 VVG

Nein, kein Ver zicht auf § 163
VVG

Nein, Ver zicht auf § 163
VVG nicht be kannt

Nein, kein Ver zicht auf § 163
VVG

Nein, Ver zicht auf § 163
VVG nicht be kannt

Nein, kein Ver zicht auf § 163
VVG

Zu mut ba re ärzt li che An wei sung­
en

Ja, aber zu mut ba ren ärzt li­
chen An wei sung en mit Re­
ak ti vie rungs chan ce ist Folge
zu leis ten

Ja, aber zu mut ba ren ärzt li­
chen An wei sung en mit Re­
ak ti vie rungs chan ce ist Folge
zu leis ten

Ja, aber zu mut ba ren ärzt li­
chen An wei sung en ist Folge
zu leis ten

Ja, aber ein fa chen ärzt li chen
Em pfeh lungen ist Folge zu
leis ten

Ja, aber zu mut ba ren ärzt li­
chen An wei sung en mit Re­
ak ti vie rungs chan ce ist Folge
zu leis ten

Melde pflicht ver zicht bei ge sund­
heit li chen Ver bes se rungen

Ja, ge sund heit li che Ver bes­
se rungen sind nicht an zu­
zei gen

Ja, ge sund heit li che Ver bes­
se rungen sind nicht an zu­
zei gen

Ja, ge sund heit li che Ver bes­
se rungen sind nicht an zu­
zei gen

Ja, ge sund heit li che Ver bes­
se rungen sind nicht an zu­
zei gen

Ja, ge sund heit li che Ver bes­
se rungen sind nicht an zu­
zei gen

Zah lungs schwie rig kei ten und
Beitragsmodalitäten
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Um wand lung in bei trags freie Ver­
si cher ung

Ja, Um wand lung in bei trags­
freie Ver si cher ung mög lich

Ja, Um wand lung in bei trags­
freie Ver si cher ung mög lich

Ja, Um wand lung in bei trags­
freie Ver si cher ung mög lich

Ja, Um wand lung in bei trags­
freie Ver si cher ung mög lich

Ja, Um wand lung in bei trags­
freie Ver si cher ung mög lich

Über brü ckungs mög lich kei ten
Ja, Bei trags stun dung und
Wie der ein set zung nach Bei­
trags frei stel lung mög lich

Ja, Stun dung, Un ter bre­
chung oder Wie der auf nah­
me nach Bei trags frei stel­
lung, Än der ung des Bei trags

Ja, Stun dung, Bei trags frei­
stel lung mit Wie der in kraft­
set zung

Ja, be fris te te Bei trags frei­
stel lung oder Stun dung

Ja, Stun dung und Wie der in­
kraft set zung mög lich

Re ge lung für Nach zah lung ge­
stun de ter Bei träge

Ja, ra tier li che Nach zah lung
über Zeit raum von 12 Mo na­
ten

Ja, ra tier li che Nach zah lung
über Zeit raum von 24 Mo na­
ten

Ja, ra tier li che Nach zah lung
über 12 Mo na te mög lich

Ja, Ein mal zah lung oder Ver­
rech nung

Ja, verschiede
Nachzahlungsmodalitäten
mög lich

Bei trags stun dung bis zur end gül­
ti gen Ent schei dung

Ja, Stun dung bis zur end gül­
ti gen Ent schei dung zins los

Ja, Stun dung bis zur end gül­
ti gen Ent schei dung zins los

Ja, Stun dung bis zur end gül­
ti gen Ent schei dung zins los

Ja, Stun dung bis zur end gül­
ti gen Ent schei dung zins los

Ja, Stun dung bis zur end gül­
ti gen Ent schei dung zins los

Wichtiger Hinweis: Alle Angaben wurden sorgfältig recherchiert. Eine Gewähr für jederzeitige Aktualität und Richtigkeit kann jedoch nicht übernommen werden. Maßgeblich sind allein die zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses jeweils
gültigen Bedingungen des Versicherers.




